
Oberliga Württemberg, 3. Runde, 18.11.2012: 

SK Schmiden/Cannstatt I  -  SK Bebenhausen I 4,5 : 3,5 

 

Erster Sieg in dieser Oberligasaison 

 

In den letzten Jahren war das Duell gegen Bebenhausen oftmals mitentscheidend um den 

Aufstieg in die 2. Bundesliga. Dieses Jahr gibt es jedoch mit Schwäbisch Hall ein erstliga-

taugliches Team, dem der Durchmarsch in die nächsthöhere Klasse kaum zu nehmen sein 

wird. Daher ging es heute in erster Linie darum, Anschluss nach oben zu halten und gar nicht 

erst in die Nähe der Abstiegsränge zu rutschen.  

 

Am Spitzenbrett missglückte dem Bebenhausener Rudi Bräuning die Eröffnung völlig, bereits 

nach 7 Zügen hätte er als Weißer getrost aufgeben können. Rudi schleppte die Partie noch 

lange hin, Mark Trachtmanns Sieg stand aber nie in Frage. 

Steffen Eisele mußte sich geschlagen geben, während ich ein Remisangebot kurz nach der 

Zeitkontrolle akzeptierte. Martin Krockenberger brachte uns wieder in Führung, sein Gegner 

hatte im Endspiel eine fehlerhafte Abwicklung gewählt. 

 

Die noch laufenden 4 Begegnungen waren hart umkämpft. Mathias Holzhäuer und Christian 

Thoma kämpften ums Remis, welches letztlich aber nur Christian erreichte. Thilo Kabisch 

hingegen trieb den gegnerischen König siegbringend in ein Mattnetz. Den letzten halben 

Punkt steuerte Oliver Niklasch bei, nachdem er 50 Züge lang erfolgreich das Endspiel 

Springer gegen Turm verteidigt hatte. 

 

Am nächsten Oberligaspieltag (09.12.2012) gilt es, sich in Schwäbisch Hall achtbar zu 

verkaufen. 

 

 

Markus Löhr, Mannschaftsführer 


